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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

r eeke J u e v re eeſp Pe r20 Pf Reklamen 59 Pf Be Wiedert S wegen
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen

verbreienngs bezirk Stadt Halle a

an

Frettag den 14 Juni 1895

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Fenilleton zc

Adolf Findeiſen IJnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g E
Telephon Nr 312

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

W d 2 WDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
re

Das Kloſter Mariaberg geſchloſſen
Halle 13 Juni

Das Wolff ſche TelegraphenBureau ſandte uns geſtern Abend
nachſtehendes Telegramm

Berlin 12 Juni Die Berliner Korreſpondenz meldet
Durch Verfügung des Miniſters der geiſtlichen Angelegen
heiten und des Miniſters des Jnnern vom 12 d iſt
beſtimmt worden daß die Privatkrankenanſtalt der Alexianer
im Kloſter Mariaberg von Landespolizei wegen zu ſchließen iſt
Die zur Ausführung dieſer Maßregeln erforderlichen Anordnungen
werden durch den Regierungspräſidenten in Aachen unverzüglich
getroffen werden

Weiterhin wird folgendes Telegramm verbreitet
Köln 12 Juni Wie die Köln Ztg meldet ſind Bruder

Heinrich ſowie ein anderer Bruder wegen Verdachts einen
wiſſentlichen Meineid Jreine zu haben z worden

Die Ereigniſſe welche der Prozeß Mellage gezeitigt folgen
jetzt ſchnell auf einander Zuerſt erfolgte die Demiſſion Dr Capell
mann s als Anſtaltsarzt dann die Verhaftung des Bruders
Heinrich und nunmehr die Schließung der Anſtalt von Polizei
wegen Man darf aus dieſer Maßnahme wohl ſchließen daß jetzt
nachdem die grauenhaften Zuſtände in der Oeffentlichkeit bekannt
geworden ſind auch noch gegen verſchiedene andere Betheiligte vor
gegangen werden wird

Man wird auseinander zu halten haben daß ſich die Aufgabe
der Behörden nach zwei Seiten hin erſtreckt erſtlich die Schuldigen
von Mariaberg zur Verantwortung zu ziehen ſodann die anderenJrren Anſtalten zu unterſuchen und daſür Sorge zu tragen daß

ähnliche Vorkommniſſe wie in Mariaberg ſich auch anderwärts
nicht wiederholen können

Die erſte Frage welche ſich naturgemäß aufdrängt iſt Wo
ſind die eigentlich Schuldigen zu ſuchen Sie zu beantworten bedarf es zunächſt einer Klarlegung des Verhaltniſſes in welchem die

Anſtalt zu den weltlichen und Behörden ſtand Er
ſchöpfende Auskunft darüber iſt bisher von keiner Seite gegeben
worden doch hat man bisher nicht beſtritten daß die Anſtalt unter
ſtaatlicher Aufſicht ſtand Jn dieſem Falle wären alſo in
erſter Linie die ſtaatlichen Verwaltungs bezw die Polizeibehörden
verantwortlich zu machen Bevor wir hierauf des Näheren ein
gehen möchten wir vorweg nehmen daß nach Angaben von unter
richteter Seite die Alexianerbrüder kein Orden der katholiſchen
Kirche ſind ſondern eine ſogenannte Kongregation Außer von
katholiſchen maßgebenden Blättern wird das auch in einem Ein
e der Kreuzztg betont das wir bereits in der vorigen

mmer ds Blts kurz erwähnten und das wir des beſſeren Ver
ſtändniſſes halber heute wörtlich folgen laſſen Dasſelbe lautet

Die Alexianer ſind eine aus Laienbrüdern beſtehende Kongregation
welche ſich der Pflege männlicher Kranker beſonders Jrrſinniger und der

der Todten widmet Jhre Entſtehung wird auf die im
r

Familie Geidner aus Vorna auf
Hochzeitsreiſen

Von Guſtav Schumann

r Fortſetzung Nachdruck verboten
Doch da fand Gottlieb Geidner wieder einmal Gelegenheit

ſeine volle Autorität einzuſetzen Er war zwar von dem von
ſeinem Schwiegerſohne aufgeſtellten Reiſeprogramme inſofern
abgewichen als er er war nu eemal drinne in r Bummelei
die Reiſe einen Tag ſpäter antrat als da angegeben aber im
Uebrigen war daſſelbe für ihn ein Evangelium Und darnach
hatten ſie morgens den 5 Uhr 10 Minuten Zug von Borna
nach Leipzig zu benützen um 7 Uhr 15 Minuten vom Berliner
Bahnhofe daſelbſt direkt weiter nach Berlin zu kommen Jhm
hatte es Mühe genug gekoſtet ſich ſo frieh an Dage ſchon
rauszuſcheelen jetzt wollte er wenigſtens auch die Früchte
dieſer Anſtrengung genießen Mit einem Mach mach mach
Nu werd s de te Eiſenbahn ſchnitt er ſeiner Silber
braut jede weitere W ab und los ging s zur Bahn

So Emilie Geidner ihren Molli und ein großes mächtiges
mit dem guten Hute zum Ausgehen in Berlin

in der Linken und in der Rechten eine dickleibige Reiſetaſche
während Vater Geidner zur Linken und Rechten gleichmäßig
mit kofferähnlichen Gepäckſtücken beſchwert war wahrſcheinlich

um das ſeit dem Hochzeitsfeſte etwas geſtörte Gleichgewicht
wieder herzuſtellen

irgend welches nennensw Vorkommniß gelangte
Paar glücklich auf dem Bayer ſchen Bahnhofe in ige

an und fand ſich mit Hilfe einer Droſchke zum Zuge 7 Uhr

v

Nee weeß Kohle werklich keene opt ſche Deiſchung NuBeidnerſch wo wel Jhr denn ſchon hin in aller Friehe doch

16 Minuten dem Berliner Bahnhofe ein
7

undert herrſchende Peſt der ſchwarze Tod zurückgeführt Jn

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

und Todtenbeſtattung Eine ſolche Genoſſenſchaft ſtiftete am Mitteirhein
ein gewiſſer Tobias ihre Mitglieder nannten ſich zuerſt Arme Brüder
Eine Bulle Papſt Eugens IV vom Jahre 1431 erwähnt ſie zuerſt unter
dem jetzt noch gebräuchlichen Namen Celliten Die Erklärung dieſesNamens iſt Zweiſelhaft Die einen meinen ſie ſollten durch dieſen Ramen

als Zellenbrüder von den in einzelnen Häuschen wohnenden Begharden
unterſchieden werden nach anderen bedeutet er von celia Grab ab
en ſoviel wie Begräbnißbrüder Der Name Alexianer kam auf als
ie den heiligen Alexius zu ihrem Patron erwählt und ihm die Kloſter
kapelle zu Aachen 1462 geweiht hatten Zunächſt lebten ſie ohne Gelübde
in Häuſern vereinigt dann erhielten ſie durch die Diöceſan Biſchöfe
Statuten darauf empfingen ſie ihre Ordnungen durch die Päpſte So
ſchrieb ihnen Papſt Sixtus IV im Jahre 1472 die Regel des heiligen
Auguſtin vor und verhieh ihnen verſchiedene Privilegien Sie breiteten ſich
beſonders am Rheine aus Ein großer trat durch die franzöſiſche
Revolution ein ſo wurde ihnen z B die Ablegung feierlicher de
unterſagt Einen neuen Aufſchwung nahmen P ſeit dem Jahre
1854 Auf Grund der alten Satzungen wurden neue Regeln ausgearbeitet
welche Pius IX im Jahre 1870 beſtätigte Hiernach wurde das Aachener
Mutterhaus mit ſeinen Filialen unmittelbar dem päpſtlichen Stuhle unter
ſtellt Die Genoſſenſchaft wird von dem Generalobern in Aachen gemein
ſam mit einem engeren Rath geleitet ſie zerfällt wieder in Provinzen
unter einem Provinzial den einzelnen Häuſern ſteht ein Rektor vor

Jn erſter Linie erſcheint von den weltlichen Behörden ſchuldig
der Regierungspräſident von Aachen Wenn die Anſtalt
ſeinem Verwaltungsbezirk unterſtellt war ſo mußte er auch wiſſen
was darin vorgeht zumal es ſich nicht um einen vereinzelten Fall
handelt ſondern um ein Jahre lang ausgeübtes Syſtem Noch
viel mehr als auf den Regierungspräſidenten trifft Das aber zu
auf den Polizeipräſidenten Die Polizei in Aachen iſt
königlich an Kommiſſaren und Schutzleuten iſt dort eher Ueberfluß
als Mangel und wenn der Polizeipräſident wirklich nicht gewußt
haben ſollte was in Mariaberg vorgeht was kaum anzunehmen
ſein dürfte ſo hat er eben Subaltern und Unterbeamte gehabt
die für ihren Dienſt nicht genügend qualifizirt geweſen ſind Es iſt
aber wie geſagt kaum denkbar daß die Polizei von der ſchauder
haften Mißwirthſchaft keine Kenntniß gehabt haben ſollte Man
hat geſagt die ſtaatlichen Behörden hätten aus Angſt vor dem
Centrum den Mund nicht aufzuthun gewagt Nun in der Politik
der preußiſchen Regierung dem Centrum gegenüber ſind ja im
Laufe der letzten 25 Jahre die wunderlichſten Sprünge gemacht
worden aber eine derartige Unterſtellung wie die erwähnte halten
wir denn doch für grundlos Das müßte ja eine ganz herunter
gekommene Regierung ſein die aus Angſt ſolche Greuelthaten
ſtillſchweigend dulden wollte

Auf alle Fälle wäre es ſehr erwünſcht zu erfahren wie Herr
Polizei Präſident v Funck zu der ganzen Angelegenheit ſteht
Jſt er von den ihm nachgeordneten Beamten mangelhaft unter
richtet worden oder hat er die Mißſtände gekannt und ſich nun mit
dem Regierungspräſidenten einerſeits und mit der Staatsanwaltſchaft
andererſeits in s Einvernehmen geſetzt oder aber hat er ſie gekannt
und ſie trotzdem auf ſich beruhen laſſen

Einer der wundeſten Punkte iſt daß der Prozeß ſozuſagen mit
umgekehrter Front geführt worden iſt daß auf der Ankkagebank
der wackere Mellage geſeſſen hat der eine Bürgerkrone verdient
und uicht die Zeugen für die ſtaatsanwaltliche Anklage die Brüder
von Mariaberg und die Aerzte Capellmann und Chantraine
Eine recht bedenkliche Pſychologie ſtaatsanwaltſchaftlicher

dieſer ſchrecklichen Zeit bildeten ſich fromme Geſellſchaften für Krankenpflege Praxis hat ſich bei dieſem
Prekſ wieder einmal gezeigt Mit

einer reizend wirkenden Selbſtverſtändlichkeit als müßte das ſo
ſein hat der Staatsanwalt in ſeinem merkwürdigen Plaidoyer
erklärt die Verleumdungsklage gegen Mellage ſei erhoben worden
um Licht in die Sache zu bringen Alſo ein tapferer ehren
werther den Kampf für Freiheit und Recht begeiſtert und zum
eigenen materiellen Schaden aufnehmender ann muß alle
Kränkungen Demüthigungen und Sorgen eines Angeklagten auf
ſich nehmen während jeder Blick in den Abgrund der auf
gedeckten Schandthaten lehren ſollte wo die Schuldigen und
die wahren Anklageobjekte zu finden ſind Das wäre un
erhört wenn es nicht leider öfter vorkäme Deckt irgend
wo ein Privatmann der nichts als ſeinen guten Namen
und ſein Beſtreben hat Mißſtände auf bei denen
irgend eine Behörde betheiligt iſt dann verlangt es die r
bureaukratiſche Praxis den kecken Ankläger zun immer
Böſewicht zu behandeln Diesmal iſt der Verſuch aber gründlichſt
fehlgeſchlagen und der Staatsanwalt würde wohl daran gethan
haben wenn er nicht noch bis zuletzt den unhaltbaren Standpunkt
von der Strafwürdigkeit Mellage s eingenommen hätte Was ſind
das für Zuſtände Wo ſoll das freimüthige Eintreten der Bürger
für die ſtrikteſte Wahrung von Recht und Geſetz herkommen wenn
irgend ein Staatsanwalt geſtützt auf unerträgliche Traditionen
ſich geſtatten darf den vermeintlichen Uebelthäter ſtatt des wirklich
ſtrafbaren auf die Anklagebank zu ſchleppen Auch hierüber wird
im Abgeordnetenhauſe hoffentlich ein kräftiges Wort geſagt werden

Aber das Schlimmſte iſt Mellage hatte die Brüder von
Mariaberg bei der Staatsanwaltſchaft den unzirt und nach
ſtattgehabten Ermittelungen hatte die Staatsanwaltſchaft keinen
Grund zum Einſchreiten gegen die Alexianer gefunden
Was ſoll man dazu ſagen Was kann man dazu ſagen Leider
nichts was der Autorität der Regierung ſchmeichelhaft erſcheinen
könnte Diejenigen die es angeht mögen ſicher ſein daß in dieſen
Tagen Hunderttauſende über die Ablehnung der Mellage ſchen

Denunziation Gedanken haben die wenn ſie angemeſſen aus
geſprochen würden allen Staatsanwälten im Deutſchen Reich
Gelegenheit zu unzähligen Anklagen geben müßten

Der preußiſche Juſtizminiſter wird ſich bis zur Jnterpellations
beantwortung im Abgeordnetenhauſe ausreichend zu erkundigen
haben woraufhin denn eigentlich die von Mellage angerufene An
klagebehörde zu der Ueberzeugung gekommen iſt daß kein Grund
zum Einſchreiten vorliege Wir möchten wohl wiſſen worin
denn die ſtaatsanwaltſchaftlichen Ermittelungen beſtanden haben
Wurden auch nur Rheindorff und Forbes auf die Mellage ſche

Denunziation hin vernommen ſo war gerade Grund geuug zur
Anklage gegen die Alexianer gegeben

Was die Aerzte Dr Capellmann und Dr Chantraine
geſündigt iſt hinreichend bekannt Das Volk hat über ſie ſein
Urtheil geſprochen ob die Staatsanwaltſchaft Gelegenheit nehmen
wird auch gegen ſie die Anklage zu erheben bleibt abzuwarten Einſt
weilen hört man Nichts von Anklagen als von der gegen Bruder
Heinrich deſſen eidliche Ausſagen ſich allerdings in kraſſem
Widerſpruch mit denen anderer Zeugen reſp Zeuginnen bewegten

Was die betheiligten beiden Geiſtlichen betrifft den General
Oberen und den Provinzial ſo ſcheinen fie nicht weniger ſchuldig

nicht etwa gar verreeſen empfing ſie hier Herr Maler und
Lackirermeiſter Wilhelm Knietſcher aus Leipzig

Nach Berlin uff Hochzeitsreeſen war die prompt er
theilte Auskunft Gottlieb Geidners Kennt ſt iebrigens ä biß
chen mitkomm Knietſcher fügte er freundlichſt einladend hin
zu die Sache werd ſonſt unterwegens gar zu langweilig

Dieſem Wunſche ſeines Freundes konnte nun freilich Herr
Maler und Lackirermeiſter Wilhelm Knietſcher nur zu einem
ſehr kleinen Theile willfahren inſofern er das würdige Silber
paar nur bis Rackwitz bis zur nächſten Station begleitete wo
er in Geſchäften zu thun hatte Zu großem Danke aber ver
pflichtete er ſich Geidners jedenfalls dadurch daß er ihnen zu
nächſt bei Unterbringung ihres Molli der ſchon hier eine
Mallaſt zu werden begann und ihnen ſelbſt dann beim Ein

ſteigen in III Klaſſe Roochkubbeh be war
Leider nur zu ſchnell verfloß die kurze Zeit ihres Beiſammen

ſeins für Geidners kaum ausreichend alle die Freuden und
Aufregungen der letzten Tage zu ſchildern Auch das vom
Schwiegerſohne aufgeſtellte Reiſe und Vergnügungsprogramm
wurde in der Eile einer Kritik ſeitens des berlinkundigen
Maler und Lackirermeiſters Knietſcher unterworfen der ſich im
Großen und Ganzen damit einverſtanden erklärte die Wahl
des Hotels aber in keinem Falle billigen konnte Ru lieber
gar noch Centralhotel fuhr er unwillig auf was nitzen
mer denn die ſechshundert Zimmer und die drei Fahrſtiehle
wenn de Menſchen de reenen Kiſten ſein Hier Gottlieb
chreibe ich r eens uff Stecke s Zettlichen derzu nein zum
ogenannten gramme Zernikow Charlotten
traße Nr 43 er von Mark an gute Dafel
odt un im Jebrigen voch gut uffgehobenDer Ruf des Schaffners Rackwitz eine Minute machte

allen weiteren Jnformationen des Herrn Maler und Lackirer
meiſters Knietſcher ein Ende

Das Silberpaar Geidner als es allein überlaſſen war
kam nach manchem Hin und Her und und Wider überein

das Centralhotel fallen zu laſſen und dafür im Hotel Zernikow
Charlottenſtraße abzuſteigen Fiel doch bei der Wahl des
letzteren bei Frau Emilie Geidner vor allem der etwas billigere
Preis ſchwer mit in die Wagſchale

Scheene meine Emile da ſein mer ja vorleif g ganz
ſcheene raus un dicke drinne pflichtete Gottlieb Geidner ſeiner
auch hier ſparſamen beſſeren Hälfte bei machte ſich s ſoweit
dies auf den maſſiven Sitzen einer III Klaſſe deutſcher Eiſen
bahnen eben möglich iſt in ſeiner Ecke bequem und bald war
ihm die zweite Morgencigarre und mit ihr alles Intereſſe für
die Außenwelt ausgegangen Was hätte die Silberbraut
unter dieſen Umſtänden Beſſres thun können als dem Beiſpiele
ihres Gatten zu folgen und ſich ſo den Anblick der Bitterfelder
ſtimmungsvollen Gegend und ſpäterhin der Jüterboger Sand
gefilde auf die natürlichſte Weiſe zu erſparen

So merkten Beide nichts davon wie auf jeder Station
Molli durch die rührendſten Töne ſeines bereits etwas ab
gehärmten Hundetenors um baldige Erlöſung aus dem un

u aller Hundecoupés flehte Dieſelbe erfolgte
eider erſt Mittags zwölf Uhr um welche Zeit wir Herrn und

Frau Geidner auf dem Anhalter Bahnhofe in Berlin eintreffen
und bald darauf per Gepäckdroſchke nach Hotel Zernikow
Charlottenſtraße Nr 43 befördern ſehen

7 7
Nr 13 für die Herrſchaften wies hier der Oberkellner

den betreffenden Zimmerkellner an Speiſen die Herrſchaften
zu Mittag Table hote um 1 Uhr

Ei das wollt ch meen ſtimmte Herr Geidner freudig
zu s gibbt doch was Feines heite

Und bald ſehen wir unſer Paar Frau Emilie Geidner mit
der Unglücksnummer 13 durch die Behaglichkeit des Zimmers
bereits ausgeſöhnt und angethan mit der Würde einer Silber
braut und allem ihr zu Gebote ſtehenden Geſchmeide an der
Tahble hote des Hotels Zernikow ſich gütlich thun zwiſchen
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Seite Freiragals die Vertreter der weltlichen Behörden Ob und von welcher
Seite gegen ſie i werden wird bleibt abzuwarten

Mit den Enthüllungen über Mariaberg iſt das ganze Syſtem
unſerer modernen Jrrenpflege zuſammen gebrochen So wie es
bisher war kann es nicht weiter gehen dieſer Gedanke bricht ſich
jetzt auch bei den oberſten Behörden Bahn Zuſammengebrochen
ſt das Syſtem daß man die ndlung von Jrren ganz unter

dert Perſonen und die Aufnahme in eine Anſtalt einem be
iebigen Arzte überläßt Was geſchehen ſoll wird demnächſt ſchonim preußiſchen Abgertnelennenfe von der Miniſterbank aus ver

Schluß ſei noch erwähnt d Berliner Magiſuß noch erwähnt daß der Berliner Magiſtratdie Kerkteke Köln Volksztg verklagen will weil dieſelbe ge

ſchrieben hatte in Dalldorf ſähe es auch nicht anders aus als

in rFür die Beruhigung der Bevölkerung iſt es jedenfalls Viel
werth daß man die Thür in Mariaberg abgeſchloſſen hat leider
kommt die Maßregel ſehr ſehr ſpät

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich heute früh gegen 68 Uhr mit dem Erzherzog FranzSalvator von Oeſterreich vom hieſigen Schloſſe aus nach dem

Tempelhofer Felde zur Beſichtigung des Garde Küraſſier Regiments
und des 2 Garde Ulanen Regiments An die Beſichtigung ſchloß
ſich wiederum eine Gefechtsübung nach deren Beendigung der
Kaiſer mit ſeinem Gaſte das Frühſtück im Kreiſe des ierkorps
des GardeKüraſſier Regiments einnahm Vom Offizier Kaſino
des genannten Regiments fuhr der Kaiſer mit dem Erzherzog nach
Wildpark zurück empfing aber vor der Abfahrt von hier auf dem

Potsdamer Dre noch den Enkelſohn des verſtorbenen General
oberſten v Pape Regierungs Referendar Wehlmann wel die
Orden ſeines Großvaters in die Hrn des Kaiſers zurücklegte
Nachmittags gegen 4 Uhr wohnte dieſer mit dem Erzherzog dem
Rennen des Potsdamer Reiter Vereins in Sperlingsluſt bei

erſt findet zu Ehren des Erzherzogs ein Feſt auf der Pfauen
att

erkonſervativeLandtagsabgeordneteFreiherr
v Diergardt iſt auf der Reiſe von ſeiner Heimath Schleſien
nach Berlin aus dem Zuge geſtürzt Schwer verletzt wurde er
nach Berlin befördert und hier in eine Klinik gebrachtJn dem Verfahren gegen den Baron v Reiſchach

und Freiherrn v Kotze wegen ihres Zweikampfes
heute vor dem Militärgericht der Haupttermin ſtattgefunden Ueber

den n der der Beſtätigung des Kaiſers unterliegt
verlautet noch nichts

Paſtor Witte hat e das auf Amtsentſetzung lautende
Urtheil des Konſiſtoriums zu Breslau den Rekurs bei dem evan
geliſchen Oberkirchenrath eingelegt

Zum Bureaudirektor des Herrenhauſes iſt der
bisherige Regiſtrator im Herrenhauſe Reißig ernannt worden

S 31 der Frage ob zwiſchen Frankreich und
Rußland ein förmliches Bündniß beſteht wie die franzöſiſche
Preſſe ein ſolches nach den letzten Erklärungen des Miniſters

W in der Deputirtenkammer annehmen z dürfen glaubt
reibt die Kreuzztg Während man in Frankreich infolge der

Erklärungen der Miniſter Hanotaux und Ribot förmlich in
dem Gedanken daß die ruſſiſch franzöſiſche Allianz nun eine That
ſache ſei ſchwelgt und das franzöſiſche Kabinet in der That dieſer
Stimmung den in der Kammer erzielten Erfolg zu verdanken hat

eht nicht nur aus Berichten die wir aus den verſchiedenen Haupt
ädten erhalten hervor daß man daſelbſt die erwähnten Er

klärungen vorſichtiger auffaßt ſondern auch Berichte die wir aus
Paris ſelbſt erhalten laſſen kaum einen Zweifel darüber zu daß

rr Hanotaux indem er in ſeiner wohlbedachten und darum ver
enen Rede von Allianzen in der Mehrzahl ſprach wohl einen
ekt den er auch erzielte beabſichtigte gleichwohl aber nicht auf

eine Allianz mit Rußland als S Wſe und Trutzbündniß für
alle Fälle ſondern ſowie ln Herr Ribot nur auf eine in einem
ſpeziellen Falle nämlich in der oſtaſiatiſchen Angelegen

it bethätigte Allianz ne wollte Jm Lichte dieſer Auf
aſſungen erſcheinen die Erklärungen Hanotaux s wie Ribot s wohl

als ſehr bemerkenswerthe Kunſtſtücke der parlamentariſchen Taktik
wer aber in denſelben mehr erblicken will dem wird wohl die
Wahrnehmung ſeines Jrrthums nicht erſpart bleiben Uebrigens
wird man die erwähnten ärungen erſt richtig taxiren können
bis man über das Echo orientirt e wird das ſie an zuſtändiger
ruſſiſcher Stelle hervorgerufen haben werden

Jn der geſtrigen gung des Kolonialrathes
Seont nful Vohſen mit der Togo Ausſchuß habe ſoeben aus

ahöhe die Drahtmeldung erhalten daß Dr Gruner mit Dr
Göring dort e r ſeien und den Vertrag mit dem Sultan
von Grando am Niger mitgebracht haben

ſeinen beiden Gebietern aber Molli ſeinen Platz behaupten wie

er das von Hauſe aus gewöhnt war
Nehmen wir damit für jetzt von unſerm Silberpaare Abſchied und überlaſſen wir daſſelbe den Tafelfreuden

Das grüne Paar tritt ſeine Hochzeitsreiſe an
Ach Emil ich bin ſo glücklich ſo ſelig in unſerm Heim

daß mir s jetzt leid thut die Hochzeitsreiſe zuerſt angeregt zu

Liebes Herz jetzt hilft das alles nichts der Plan iſt ge
macht Deine Eltern alle Bekannte wähnen uns ſeit geſtern
ſchon unterwegs alſo ab programmmäßig 9 Uhr 5 Minuten
mit dem Schnellzuge nach Berlin

Emil wenn wir mit den Eltern zuſammenträfen Berlin
zwar groß und Du haſt ihnen das Reiſeprogramm ſo ge

macht daß ſie unſern Weg kaum kreuzen können da wir vor
nur einen Tag dableiben und dann zu Deinem Onkel

nach Eberswalde reiſen ehe wir Berlin weiter genießen aber
d e uns der glückliche oder unglückliche Zufall mit

ihnen r nun gut ſo amüſiren wir uns gemeinſchaft
lich iner Mutter Plan zuſammen zu reiſen war einfach
ein Ding der Unmöglichkeit Alſo mache Dir keine Vorwürfe
mehr darüber Aber beeile Dich Schatz es wird die höchſte

eit
Damit riß ſich unſer grünes Paar ebenfalls am zweiten

Morgen nach dem Hochzeitstage von ſeinem gemüthlichen in
der twworſtadt Leipzigs gelegenen Heim los um e nach

dem r zu ren mit d nutenSchnellzuge dem Hauptziel ſeiner Hochzeitsreiſe n entgegenzu eilen während um dieſe eit unſer Silberpaar bereits die

altberühmte Stätte der Reformation Wittenberg vollſtändig
verſchlafen hatte und allgemach den Jüterboger Gefilden ent
en dieſem als ſelbſtverſtändlich gegolten

es bei dieſem a gegodaß man nur mit gewöhnlichem Perſonenzuge und in t an

Leipzig 12 Juni Wie wir in Bezug auf den Maurer
ſtrike vernehmen ſo ſchreibt das Tgbl iſt begründete Ausſicht
vorhanden daß von beiden Seiten das Gewerbegericht behufs Ein
leitung eines Einigungsverfahrens angerufen wird Jn
Gemäßheit der Beſtimmungen des Geſetzes über die Gewerbe
gerichte würde dann ein Einigungsamt zu bilden ſein

Koblenz 12 Juni Nach amtlicher Mittheilung wurde bei
der Landtags Erſatzwahl im 5 Kern des hieſigen
Regierungsbezirks der Rentner KringsNikelich Centrum von
allen r 305 Stimmen gewähltS rth 12 Juni Etwa Wo rbeiter und Arbeiterinnen
der Schlagmetall Fabrikation ſind einer Lohnerhöhung
wegen in den Strike eingetreten

Oeſterreichellngarn
Reſchitza 12 Juni Jn dem der öſterreichiſchungariſchen

Staatseiſenbahngeſellſchaft gehörigen Domanyer Bergwerke
ſind 600 bis 800 Bergleute ausſtändig Es wurde Militär
zur Aufrechterhaltung der Ordnung herbeigerufen

Spanien
Madrid 12 Juni Die Kriegsrüſtungen dauern fort

die Lage in Kuba iſt troſtlos An der Börſe herrſcht Frr
Eine hochgeſtellte Perſönlichkeit verſicherte dem Madrider Korre
ſpondenten der Frankf Ztg noch im Auguſt werde ein weiterer
Nachſchub von 40000 Mann hinübergehen Die Präſenzſtärke
auf der Halbinſel wird auf 100 000 Mann gebracht werden Am
Dienstag votirten die Cortes einen Entwurf der m
durch den ſechs Millionen Peſetas für Kriegszwecke bewilligt
werden Der Senat genehmigte die Vorlage betr Ermächtigunder z ur Ausgabe von Obligationen auf Kuba Sobarg

dem Kolonialminiſter im Bedarfsfalle die Beſchaffung von Mitteln
in Höhe von ſechs Millionen geſtattet wird Der Kriegsminiſter
iſt mit der Ausrüſtung von der en für Kuba beſchäftigt Jm
Bedarfsfalle ſollen im Auguſt 40 000 Mann e 10 000 Mann
werden in nächſter Woche eingeſchifft Die Regierung iſt ent
ſchloſſen den Aufſtand zu erſticken

Amerika
Newyork 12 Juni Präſident Cleveland erließ eine

Proklamation in welcher er die Bürger vor Verletzung des
Neutralitätsgeſetzes gegenüber Cuba warnte und die Beamten der
Vereinigten Staaten inſtruirt jenes Geſetz auf das ſtrengſte zu
beobachten und jede Verletzung zu ahnden

Afrika
Prätoria 12 Juni Die Truppen Transvaals haben

nacheinem harten Kampfedie Truppendes Rebellenführers Ma
goeba ſämmtlich geſchlagen

Gerinſts Zeitung
Strafkammer

K Halle 12 Juni
Ein Preſzver Mit den gugmdeg in Eisleben be

ſchäftigte ſich ein Leitartikel in Nr des Volksblattes vom
1 December in deſſen Eingang geſagt war daß Herr Geh Bergrath
Leuſchner deren Beſprechung als groben Unfug beſtraft wiſſen wollte
Da dieſe Behauptung unwahr war verlangte Herr Geh Rath L unterm
22 December die Aufnahme einer Berichtigung welcher jedoch von der
Redaktion des Volksblattes erſt dann ſtattgegeben wurde nachdem der lt
Brief geforderte Preis für die Mehrzahl der len als wie ſolche der
urſprüngliche Artikel umfaßte eingeſandt worden war Nach t 11 des
Preßgeſetzes iſt aber der verantwortliche Redakteur einer periodiſchen Druck
ſchrift verpflichtet eine Berichtigung der in letzterer mitgetheilten Thatſachen
auf Verlangen einer betheiligten Privatperſon ohne Einſchaltungen oder
Weglaſſungen aufzunehmen ſofern die Berichtigung den gegebenen Vorſchritten entſpricht Für die über das Maß der zu berichtigenden Mit

theilung hinausgehenden Zeilen ſind die üblichen Einrückungsgebühren zu
entrichten Dagegen iſt der Redakteur oder Verlag der Zeitung nicht be
rechtigt eine Zoraphbeza n zu verlangen Herr Geheimrath Leuſchner
ſtellte in Folge deſſen 8 en damaligen Schriftleiter jetzigen verant
wortlichen Redakteur Volksblattes Adolf Thiele Strafantrag
wegen Vergehens gegen S 11 des Preßgeſetzes Das Schöffengericht
hierſelbſt hielt in ſeiner Sitzung vom 21 März den Angeklagten Thiele
für nicht ſchuldig und ſprach ihn koſtenlos frei Gegen dieſes Urtheil hatte
die Königliche Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt ſodaß die Strafkammer
ſich heute nochmals mit der Sache zu beſchäftigen hatte Begründet wurde
die Berufung mit dem Hinweis daß es ſich um eine thatſächliche Berichtigung
handelte da Herr Geheimrath Leuſchner etwas ganz Anderes Se hatte
als wie aus der gegebenen Mittheilung zu erſehen war erſelbe war
als Zeuge perſönlich anweſend und bezeichnete die Angabe des Volksblattes
er wolle die öffentliche Beſprechung der Eisleber Verhältniſſe als groben
Unfug beſtraft wiſſen als gänzlich unwahr Die Veranlaſſung weshalb
er vom Volksblatt eine Berichtigung verlangt habe ſei die daß die Verwaltung der Mansfelder Gewerſſchaft von dieſem Blatte fortgeſetzt in un

erhörter Weiſe angegriffen würde im Jntereſſe der demokratie um
die vielen Arbeiter die die Gewerkſchaft beſchäftige gie dieſe aufzuhetzen
Zur Sache ſelbſt bemerkte der Herr Zeuge daß die Frage ob Grund
waſſer oder der Bergbau die Kalamitäten in Eisleben verurſacht habe
noch gar nicht entſchieden iſt Die Zeitungen an ihrer Spitze die
SaaleZeitung bemühen ſich dem Letzteren die Schuld dafür auf

reiſte ſo vermochte ſich unſer junges Paar vor allem der
männliche Theil desſelben eine Hochzeitsreiſe beim beſten Willen
nicht anders als in II Klaſſe Courierzug vorzuſtellen Hatte
doch auch Vater Geidner hinreichend dafür geſorgt daß ſich
Herr Emil Knoblauch in dieſer Beziehung keine allzugroßen
Einſchränkungen aufzuerlegen brauchteAch und wie ne svoll fand es das junge Paar
an einem der herrlichſten Maienmorgen ſo ganz für ſich in
einem Coupé abgeſchloſſen von den proſaiſch dreinſchauenden
Mitinſaſſen desſelben Zuges dahinzujagen durch grünende Fluren
und Auen um nach einem knappen Dreiviertelſtündchen ſchon
in Bitterfeld einzutreffen

Wie wäre s mit einem Täßchen Bouillon mit Ei tz
Oder einem Gläschen Portwein gemahnte hier Herr Emil
Knoblauch ſein Weibchen an die unumſtößliche Wahrheit daß
der Menſch von Liebe allein nicht leben kann Und am zweiten
Tage nach der Hochzeit iſt ja eine junge Frau noch mit allen
Vorſchlägen ihres Gatten einverſtanden Bertha Knoblauch
gab ihre Zuſtimmung zu beiden durch den herzlichſten der KüſſeNrchi es nun auch ſein daß Herr Emil Knoblauch als

gewiegter Geſchäftsreiſender ſeiner jungen Frau hier ſchon ſeine
u im Reiſen zeigte indem er ſich Behag

lichkeit den Genüſſen eines Frühſtücks bei 12
halt überließ ſich dabei unausgeſetzt in Gloſſen über das Haſten
einiger der Mitreiſenden ergehend ſo dürfen wir es ihm jeden

falls kaum verzeihen daß er ſich im letzten Augenblicke vor der
Abfahrt nachdem er ſeine junge Frau bereits in das Coupé
wagegt nochmals entfernte wenngleich er ihr zum Troſteſagte aß er im Augenblicke zurück ſein werde

War es ſo ein Wunder daß Frau Knoblauch der Sicher
heit ihres Gemahls allzuſehr vertrauend in rn Sorgloſigkeit
mit den Gepäckſtücken herumhantirte um ſich ſchließlich in ihre
Handtaſche mit der wohlgefüllten Bonbonnière dermaßen zu
vertiefen daß ſie es gar nicht merkte wie der Schaffner
e x und draußen das Abfahrtsſignal ertönte

ward ihr das Schreckliche ihrer Lage klar O
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ubürden und das Volksblatt trete dieſer ſeiner Meinung nach ganzſahſchen Auffaſſung bei indem es ſortwährend Artikel und Berichte ge

häſſigſter und tendenziöſeſter Art veröffentlicht Ja noch in letzter Zeit
habe dieſes Blatt die Gewerkſchaft als ſo wenig nobel hingeſtellt daß ſie
erſt gerichtliche Entſcheidung über die Frage nach der Urſache herbeiführen
wolle Um die Autorität der Verwaltungsbehörden der ft zu
wahren habe er ſich wiederholt veranlaßt geſehen vengee vom
Volksblatt zu verlangen So auch in dieſem Falle Er habe über die mität
in Eisleben ein einziges Mal öffentlich geſprochen und dies ſei in einer öffent
lichen Stadtverordnetenſitzung in Eisleben geweſen wozu die immerwährenden
tendenziöſen Artikel einer gewiſſen Reihe von Zeitungen den Anlaß gegeben
und welche das ganze geſchäftliche Leben in Eisl untergraben hätten
Bei dieſer Gelegenheit habe er Wngeſag dem Sinne nach geſagt daß die
Beurtheilung der Eisleber Zuſtände von einigen Zeitungen in einer ſo

ehäſſigen Weiſe geſchehe daß gegen dieſelben eigentlich auf Grund desHaragkaphen wegen groben ünſugs vorgegangen werden müſſe Eine

öffentliche Beſprechung der Verhältniſſe ſcheue er keineswegs aber ſie müſſe
dann auch in der richtigen Weiſe und den Thatſachen entſprechend ge
ſchehen Der Vertreter der Königlichen Staatsanwaltſchaft hielt eine that
ſächliche Berichtigung wie ſolche in dem Schreiben des Herrn Geheimrathes
Leuſchner vom 32 December enthalten iſt für vorliegend denn er
habe nicht die öffentliche Beſprechung der Eisleber Verhältniſſe generell
als wegen groben Unfugs zu verfolgende gekennzeichnet ſondern nur die
derjenigen Zeitungen welche in tendenziöfer Art dieſelben aufbauſchten
und dadurch dem gewerblichen Leben in der Stadt die Ader unterbanden
Er beantragte die Beſtrafung des Angeklagten zu einer Geldſtrafe von
30 Mk ev 3 Tagen Haft Der Angeklagte legte Gewicht darauf daßGeheimrath Leuſchner ich heute nicht mehr ganz genau des Wortlautes ſeiner

Aeußerung in der Stadtverordnetenverſammlung zu Eisleben erinnerte Er
habe ſich zu der Aufnahme einer Berichtigung nicht für verpflichtet er
achtet weil dieſelbe nicht in den gegebenen Grenzen gehalten war und den
8 lichen Beſtimmungen nicht entſprach Nachdem Herr Geheimrath
Leuſchner die überſchüſſigen Zeileu bezahlt hatte habe er die Berichtigung
an derſelben Stelle und in derſelben Schrift aufgenommen womit er ſeinen
Pflichten als verantwortlicher Schriftleiter Genüge gethan zu haben glaubte
Der Gerichtshof hob das freiſprechende Erkenntniß der erſten auf
und verurtheilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe von 15 Mk an
deren Stelle im Unvermögensſalle 3 Tage Haft treten und gleichzeitig
zur Aufnahme der unterm 22 December verlangten Berichtigung in der
nach Eintritt der Rechtskraft dieſes Urtheils erſcheinenden Nummer des
Volksblattes Jn den Gründen wurde ausgeführt daß die erſte Berich
tigung nicht den geſetzlichen Beſtimmungen entſprochen weil ſie nicht an
derſelben Stelle nicht in der gleichen Schrift wie die Mittheilung und
nicht vollſtändig wiedergegeben war indem der ganze erſte Paſſus der

n weggelaſſen wurde Die Rechtsgründe des Angeklagten
wurden als nicht durchgreifend angeſehen Erwähnen wollen wir noch
daß kurz nachdem Herr Geheimrath Leuſchner die Berichtigung verlangte
an einer anderen Stelle nämlich unter Lokales und Pro eine Notiz
in kleinerer Schriftart vom Volksblatt gebracht wurde welche ſich mit der
Berichtigung beſchäftigte und dieſe in extenso wiedergab

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 13 Juni 1895
Für Steuerzahler Der Magiſtrat bekannt daß die Friſt

zur t der erſten Vierteljahrsrate der Staats und Gemeinde
ie bis zum 20 d M feſtgeſetzt war bis zum 30 Juni

ingert worden iſt
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fachſektion für Mineralogie
und Geologie ein Mitglied durch den Tod verloren Am 10 Juni ſtarb
in Vignale bei Traverſetolo in der italieniſchen Provinz Panna der be
rühmte Profeſſor Pellegrino de Strobel de Primieri geboren am
22 Auguſt 1821 in Mailand Er gehörte der Akademie ſeit 1855 als
Mitglied an Der am 11 Juni in Jena verſtorbene Wirkliche Geheime
Rath Profeſſor Dr Franz v Ried war ſeit dem Jahre 1862 Mitglied
der Akademie

Goldene Hochzeit Wie wir ſchon vor an gen Tagen unſeren
Leſern im Voraus mittheilen konnten hat geſtern die goldene Hochzeit
des Herrn Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a D v Voß und ſeiner
Gattin ſtattgehabt aus welchem Anlaß dem Jubelpaar das in ſeiner
Wohnung durch Herrn Paſtor Dr Lorenz aus Erfurt einen Freund
der Familie kirchlich eingeſegnet wurde zahlreiche Zeichen der Verehrung
dargebracht wurden Die Anſprache des Herrn Oberprediger Wächtler
welcher die goldene Ehejubiläumsmedaille überbrachte gedachte auch der
langjährigen Mitarbeit des Herrn Geheimrath v Voß im Gemeinde
kirchenrath von St Ulrich wie der Verdienſte der Jubelbraut um die
Förderung der Beſtrebungen des Frauen Vereins für Armen und Kranken
pflege Die Glückwünſche der ſtädtiſchen Behörden überbrachten die Herren
Oberbürgermeiſter Staude und Stadtverordneten Vorſteher Geh Reg
Rath Prof Dr Dittenberger Namens des evang Bundes gratulirten
die d Konſiſtorialrath Prof D Haupt und Prof D Beyſchlag
ſür den Vaterländiſchen FrauenVerein deſſen hieſigen Zweigverein Frau
v Boß ſeit einer langen Reihe von I leitet die Herren Konſiſtorial
rath D Goebel und Bankier Steckner Die Loge zu den drei Degen
in der Herr Geheimrath v Voß am Freitag ſein 50 jähriges Freimaurer

r eierte ließ durch eine Abordnung ihre goldene Ehejubiläums
edaille überreichen künſtleriſch ausgeſtattete wurden von der

r dem Halleſchen Bankverein und der SächſiſchThiülringiſchen
Aktien Geſellſchaft für Braunkohlen Verwerthung dargebracht in deren
Auſſichtsrath Herr v Voß ſeit lange als Vorſitzender wirkt ebenſo hattender Provinzial Ausſchuß und die Peilonſervatſve Fraktion des Abgeord

netenhauſes ihre Glückwünſche übermittelt Groß war die Zahl der ſonſt

ver

t t t zen mm

Himmel Emil Mein Mann Mein Mann ſprang ſie an s
Fenſter Zu ſpät Ehe ſie daſſelbe zu öffnen vermochte
hatte der Zug die Halle bereits hinter ſich

Jhr verzweiflungsvolles Händeringen das Steine hätte er
weichen können wie durfte es das Herz eines gefühlvollen
Schaffners unberührt laſſen Bald war er an ihrem Fenſter
und die Verſicherung daß man ihren Gemahl ſchnell noch in
ein Coupé des letzten Wagens geſchoben gab ihr einigermaßendie Faſſung wieder

Allein im Coupé Die ganze Strecke bis Wittenberg einelange Dreiviertelſtunde von a getrennt zu ſein welch

ſchrecklicher Gedanke Sie ſprang vom Sitze auf den engen
Raum durchmeſſend in dem ſie vor wenigen Minuten in ihrem
jungen Glücke aufgejauchzt und der ihr e mit einem Schlage
ein Gefängniß dünkte Sie lehnte ſich weit rm zum
Fenſter Sobald die P eine Kurve beſchreiben würde
mußte ſie ja den letzten Wagen ſehen können und Emil die
Gelegenheit benutzen ihr einen Liebesgruß zuzuwinken
Doch was iſt das Er läßt ſich dieſe günſtige Gelegenheit
entgehen Vielleicht hat er die Kurve nicht bemerkt

Oder iſt er gar inmitten gefühlloſer Mitreiſender
eingepfercht daß es ihm wegt an s Fenſter zu gelangen

Nein nein er wird den Gruß zu Papier bringen und
ihn durch den Schaffner ſenden So jagte eine

offnung die andere um immer von neuem bittrer Enttäuſchung
latz zu machen Der Zug durchraſte die dritte Zwiſchen

ſtation und noch kein Zeichen von dem Geliebten
Sie ſank zurück in s Polſter Jn einer Viertelſtunde
war ſie ja mit ihm vereint dann wollte ſie ihm entgegenfliegen
ihm aber auch ſog was ſie von heißer aufopfernder Liebe
erwartet hätte Der Schmerz ſich ſchon bei Beginn der Hoch
zeitsreiſe von ihm vernachläſſigt zu ſehen löſte ſich allgemach
in Thränen

So fuhr ſie in die Halle des Wittenberger Bahnhofs ein
Da ein Coupé des letzten Wagens wird haſtig aufgeriſſen
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noch er
die Menge der eingegangenen Glückwunſch Schreiben und Telegramme
ſowie der beigefügten Blumenſpenden

Ein Doppeljubiläum Das bekannte Jrichaſts ns von Salomon
Weiß hierſelbſt gr Märkerſtraße 1 kann am 15 ds Mts auf ein

25 jähriges Beſtehen zurückblicken Das Geſchäft am vorgenannten
Datum des Jahres 1870 eröffnet wurde hat ſich von kleinen Anfängen

einem K erſten Ranges rgehoben Seit dem Gründungstage
ſt für daſſelbe Frau u örſter gr Brauhausſtraße 21 ununter
brochen thätig ſo daß Geſchäft und Mitarbeiterin in dieſen Tagen ge
meinſam ein 25 jähriges Jubiläum begehen können Dieſe langjährige

der Frau F bei jener Firma iſt ein hübſches Zeugniß für ein
liches Einvernehmen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer

Wie uns aus Erfurt mitgetheilt
wird beſchloß eine Verſammlung ſämmtlicher bedeutender Geſchichts und
Alterthumsvereine Thüringens und der Provinz Sachſen auf Antrag des
Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde der Stadt Erfurt die Her
ſtellung einer archäologiſchen Fundkarte Thüringens welche ſämmtliche
Maſſen und Einzelfunde aus der vor und frühgeſchichtlichen Zeit genau
verzeichnen und den erläuternden Text dazu geben ſoll

Volksbühne Das Gaſtſpiel des Volksbühnen Enſembles Leitung
Julius Türh wird in mancher Hinſicht bemerkenswerth ſein Wir werden
Gelegenheit haben uns an der reifen Kunſt der in Halle wohlbekannten
Künſtler Claudius Merten vom Leſſingtheater und Walter Schmidt
Häßler ogl Meining Hofſchauſpieler zu erfreuen Herr Claudius
Merten wird den Meiſter Anton und Herr Schmidt Häßler den Leonhard
in Maria Magdalene ſpielen Neben ihnen wird in dem Gaſtſpiel des
Volksbhühnen Enſembles Clara Drucker vom Berliner Leſſingtheater
und Julius Weſſels vom Deutſchen Theater wirken Clara Drucker

ielt in den drei Stücken Maria Magdalene Nora und Hildegard
II die Titelrollen Jm Bunde mit dieſen Künſtlern werden noch

wirken Hermine Fanto vom Leſſingtheater von
tStraßburg und die Herren Wilhelm Jnſel von ock und Oscar

Wagner vom Berliner Theater
Das Märchen von Profeſſor Guſtav Graef vielgekannt und

r durch den Senſations Prozeß in welchen einſt der Erſchaffer
des Bildes und ſein Modell die ebenfalls vielgenannte Bertha Rother
verwickelt wurden iſt von Herrn Henry de Vrhy in ſeine neueſte Bilder
Serie mitaufgenommen worden und von heute Donnerstag an im
Walhalla Theater zu ſehen

Guſtav Adolf Stiftung Die ne e Hauptverſammlung der Zweigvereine der Guſtav Adol Stfnmg der Provinz
Sa en wird am 26 und 27 Juni in Halberſtadt feſtlich abgehalten
werden

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Fery7 theilte der
Vorſitzende Herr Prof Dr Kirchhoff mit daß die Bibliothek bereits
nach für ſie beſtimmten Räumen in der Reſidenz übergeführt ſei und
dort vorläufig am Mittwoch jeder Woche Nachmittags von 2 bis
31 Uhr die Ausgabe von Büchern erfolge Jm Leſezimmer in der
Reſidenz werden von jetzt ab die dem Verein zugehenden Zeitſchriften
ſämmtlich eine Woche ausliegen und durch Anmeldung beim Diener des
mineralogiſchen Jnſtituts den Vereinsmitgliedern gegen Vorzeigung der
Mitgliedskarte jederzeit zugänglich ſei Es wurde dann beſchloſſen am
Mittwoch 10 Juli Nachmittags 2 Uhr mit dem Köcker ſchen Dampfer
eine Ausfahrt nach Wettin zu unternehmen

Die ſozialwiſſenſchaftliche Studenten Vereinigung veranſtaltet
am heutigen Donnerstag Abend im Roſenthal ihren zweiten Vortrags
abend Herr Landgerichtsrath Kulemann Braunſchweig wird über

Die Gewerkſchaftsbewegung ſprechen
Vom Wetter Jnfolge der zahlreichen Gewitter und Nieder

ſchläge der jüngſten Zeit von denen unſere Gegend leider nur ſehr wenig
bekommen hat iſt eine erhebliche Abkühlung der Luft eingetreten
Von 23 und 24 Grad die wir noch am Sonntag und Montag ver
zeichnen konnten iſt die Temperatur ſeit vorgeſtern auf 14 bis 16 Grad
Schattenwärme herabgegangen Einige ausgiebige Aera würden in
Feld und Garten nach den heißen Tagen höchſt vortheilhaft wirken

Blitzſchäden Jn bedrohlicher Weiſe mehren ſich in dieſem
Jahre die Blitzſchäden Jn den Pfingſttagen an welchen im Bezirke
der Land Feuer Sozietät unſerer Provinz mehrere ſchwere Gewitter
ſich entluden liefen bei der General Direktion der Sozietät allein elf An
eigen von Blitzſchäden ein Seit dem April d g iſt die genannteFalewwerſicherunge Anſtalt bereits durch dreißig Blitzſchadenfälle

betroffen worden Von dieſen Blitzſchäden zündeten zwölf Die nicht mehr
wegzuleugnende Thatſache daß die Blitzgefahr namentlich in Mittel
deutſchland im Wachſen begriffen iſt mahnt zur s von Blitzableitern

en die Sozietät den bei ihr Verſicherten bekanntlich erhebliche

g rtr Statiſtiſches aus Giebichenſtein Jm Monat Mai wurden
56 Kinder als geboren angemeldet 27 männlichen und 29 weiblichen
Geſchlechts darunter 7 uneheliche Geburten 3 mannliche 2 weibliche von
dortigen 2 männliche von auswärtigen Müttern Als verſtorben ſind
angemeldet 10 Perſonen männlichen und 10 weiblichen Geſchlechts gleich

e dazu eine Todtgeburt ſind 21 Todesfälle Ehen wurden
geſchloſſen

Unfälle Die 6 Jahre alte Emma S ſchlug ſich beim Aufheben
eines Kanaldeckels ein Glied des rechten Zeigefingers ab ſie mußte in
der Klinik verbunden werden Die 7 Jahre alte Roſa Thorſtraße
ſezte ſich auf ein Nachtgeſchirr welches zerbrach und deſſen Scherben eine
5 em lange Schnittwunde an der rechten Geſäßſeite verurſachten Man
mußte ebenfalls kiniſche Hilfe in Anſpruch nebmen

Aus Gram Heute 3 6 Uhr wurde der Hausmann Maurer
derr in der Schlafſtube ſeiner im Souterrain belegenen

Wo erhängt vorgefunden Das Motiv ſoll Gram über den
ſeiner vor 14 Tagen verſtorbenen Ehefrau ſein

Beiträge

Verlu

Ans der Umgebung
Merſeburg 12 Juni Verſuchte Diebſtähle Jn demnahen Dorfe M Tſchau haben Diebe in der vorletzten Nacht verſucht

in einigen Gehöften die dortſelbſt befindlichen Räucherkammern zu
plündern ſind aber überall auf unüberwindliche Hinderniſſe geſtoßen ſo
daß ſie reſultatlos abziehen mußten Die Menſchauer haben jedenfalls
ihre Vorrathsräume mit ausgezeichneten Verſicherungen verſehen

Echkeuditz 12 Juni Maſern Epidemie Wegen der hier
ausgebrochenen Maſern Epidemie wurden die Pfingſtferien unſerer
e h einen halben Tag früher begonnen und durch Verfügung

des Landrathsamtes um eine Woche verlängert Haben ſich die Krank
heitsfälle bis Sonnabend nicht vermindert ſo müſſen die Schulen noch
weiterhin geſchloſſen bleiben

Doch was iſt das Schaffner Schaffner Das
iſt ja nicht mein Mann

Ach leider war es ſo Man hatte allerdings während der
Abfahrt glücklich einen Mann in eines der letzten Coupès

e en doch das war nicht ihr Emil ihr geliebter
Mann Die wer T zu e geFrau ha lauch aus Leipzig Depeſche ausvie übertönte in dieſem Augetia der Telegraphen

bote den Talg in

Mer 4a Le aus Bitterfeld

m Zuge 37 auszurufen
Sitzen geblieben Jn Wittenberg ausſteigen

n

Da gab s keine Zeit zu verlieren Die unglücklige Frau
hatte während der wenigen Minuten Aufenthalt vollauf zu thun
ihre durch das ganze Coupè verſtreuten Gepäckſtücke in Ordnung
u bringen und hinaus zubefördern bei welch letzterem Werkeſie gern die Dienſte des menſchenfreundlichen Telegraphenboten

annahm Dein großen Koffer hatte l zum Glücke aufge

7

Fortſetzung folgt

eneral Unzeiger für Halle und den Saalkreis
zur Beglückwünſchung des Jupelpaares Erſchienenen wie A Zörbig 12 Juni Stiftungsfeſt Elektriſche Be

r Die ſeit 1617 hierſelbſt beſtehende vom Staat ſubventionirte
Cantoreigeſellſchaft feierte geſtern ihr Sommerfeſt beſtehend in
Vocal und Jnſtrumental Concert und Tanzkränzchen Die Firma
Burchardt Co Eiſenbahnbaugeſellſchaft zu Berlin läßt jetzt an die
hieſigen ren Gaſthöfe und Gutsbeſitzer Subſeriptionsliſten zu Zeich
nungen für Anſchlüſſe an ein hier zu errichtendes Elektrizitätswerk
vertreiben Da die zur Beleuchtung erforderliche Elektrizität und die
für Perſonenbeförderung auf der Kleinbahnſtrecke r mittels
Akkumulatoren Wagen nothwendige elektriſche Kraft von einem Werke er
zeugt wird ſo dürfte die Anlage nicht theuer ſein

H Landsberg 12 Juni Neue Kirchenglocken Der nächſte
Sonntag wird für unſere Stadt ein Feſttag ſein An demſelben ſollen
die neuen Kirchenglocken von der Firma Carl Friedrich Ullrich in Apolda
eingeweiht werden Vormittags 10 Uhr findet der Feſtzug und Nach
mittags 3 Uhr der s ſtatt Eine beſondere Anziehungskraft

wird Feſt noch dadurch ausüben daß Nachmittags 5 Uhr die Auf
führung der Schiller ſchen Glocke komponirt von Romberg im Gaſthof

um Pelikan ſtattfinden wird Der Chor beſteht aus ca 50 Damen und
Die Soloſtimmen ſind mit vorzüglichen Kräften beſetzt

Eisleben 12 Juni Zur Lage Heute Vormittag fand in
der kleinen Rammthorſtraße in der Nähe des Durchganges bei Herrn
Kaufmann Huth ein Waſſerrohrbruch ſtatt Das Waſſer drang
k ntekt zwiſchen dem Pflaſter hervor Jn der letzten Nacht hatte

m lteWwar neben dieſer Stelle das Straßenpflaſter merklich
gehoben

n 12 Juni Konferenz Heute fand im
de chen z ier die erſte Konferenz des Bezirks ſtatt
Herr Paſtor Dr Samtleben Thondorf übernahm an Stelle des nach
Reinsdorf verſetzten Paſtors Klocke den Vorſitz Herr Lehrer Traxdorf
Leimbach hielt mit den Knaben der I Kl eine Muſterlektion aus der
Naturgeſchichte nach biologiſchen Grundſätzen während Lehrer Ratz
Leimbach über das Thema Wie hat der Lehrer Geiſtes und Herzens
bildung ſeiner Schüler z fördern referirte

enfels 12 Juni Ein fſeltenes Feſt Das Geſchäft
des Seilermeiſters Fiſcher in der Jüdenſtraße könnte in dieſem Jahre
das Feſt ſeines 225 jährigen Beſtehens feiern denn ſeit dem Jahre 1670
iſt es ſtets dom Vater auf den Sohn r
S Freyburg 12 Juni Verunglückt Petition Derfrüher viele Jahre hier wohnhafte Schloſſer O Fauſt gerieth in der

Teichmann ſchen Kunſtſchloſſerei in Naumburg mit einem Arm in eine
Maſchine ſodaß der Arzt die Wunde zunähen mußte Unter den
de Weinbergsbeſitzern eireulirt in der Reblaus Angelegen
eit eine Petition an den Landwirthſchaftsminiſter

W 12 Juni Oberbürgermeiſter Kandidatur
Nach einem hier ſehr beſtimmt auftretenden Gerücht ſoll unter den
Kandidaten zum hieſigen Oberbürgermeiſterpoſten unſer früherer Ober
bürgermeiſter Geheimer Regierungsrath Breslau in Frage kommen
en otium cum dignitate in dem lieblichen Harzſtädtchen Sachſa
genießt

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

12 Juni Der her Bernhard Hübnexr und Anna Lindecke
Lüthkeshof und Forſterſtraße 2 Der Klempner Otto Friſch und Hedwig
Michaelis Schützenſtraße 1i und Blücherſtraße 10 Der Schriftſetzer Georg
Gäbelein und Emma Wiemer Am Kirchthor 26 und Bergſtraße 1 Der
Arbeiter Emil Eibiſch und Minna Mehl Paſſendorf und Bennſtedt

Eheſchließzungen
12 Juni Der Metallſchleifer Otto Bürger und Klara Köhler Streiber

ſtraße 16 Der Fleiſcher Albert Seidenfaden und Du ſavetz Fet Glauchager
ſtraße 79 und oſſerſtraße 6 Der Bäckermeiſter Willy Lehmann und
Klara Thieme Hirtenſtraße 14 und Neumarktſtraße 3

Geboren
12 Juni Dem Kaufmann Albert Hofmann eine T W Margaretha

Mangsfelderſtraße 54 Dem Werkmeiſter Albert Trute ein S Paul dug
riedrich Schimmelſtraße 6 Dem Handarbeiter Bernhard Krauſe ein S
illy Paul Unterplan 7

Geſtorben
12 Juni Des Handarbeiter Ernſt Brandt Sehr Eliſabeth geb Wrz

23 J Harz 16 Der Kellner Max König 24 Am Kirchthor 20 Der
immermann J 58 Jr Kl Ulrichſtraße 32 Des Schuhmacher
oſeph Prokorat S Walther 8 Herrenhrabe 11 Des Schmied Karl
och T Paula 1 J Taubenſtraße 8 Des Schneider Friedrich Quenzel

T Jda 4 Zen h 16 Der Bahnarbeiter Chriſtian Teich 45
irre Des Fabrikarbeiter Wilhelm Wilsdorf S Kurt 8 Merſeburger

raße 50

Celegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

O Berlin 13 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn amtlichen Kreiſen iſt Nichts
davon bekannt daß wie die Frankfurter zuerſt gemeldet hat
die Staatsanwaltſchaft Reviſion eingelegt hätte gegen das im

Prozeß Mellage ergangene Urtheil Dagegen wird von
anderer Seite mitgetheilt daß die Stellung des derzeitigen
Regierungspräſidenten in Aachen ernſtlich erſchüttert ſei

Die Regierung von Chile ſchrieb für die chileniſche Armee
15 vakante Offiziersſtellen aus worauf ſich nicht weniger als
200 aktive deutſche Offiziere meldeten Auf Grund dieſes ſtarken
Angebots wird die chileniſche Regierung nun nicht 15 ſondern
30 Stellen mit deutſchen Offizieren beſetzen Dieſelben erhalten
chileniſche Uniform und es iſt ihnen der Wiedereintritt in das
deutſche Heer vorbehalten worden

Zum Prozeſ Mellage
D BVerlin 13 Juni 11 Uhr 22 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Miniſter des Jnnern
hat den Regierungspräſidenten von Aachen um ſchleunigen
Bericht erſucht in welcher Weiſe und durch welche Beamten die
Reviſionen des Alexianerkloſters bisher ausgeführt und wie Vor
gänge wie die im Prozeß Mellage erwieſenen von den Beamten
unbemerkt bleiben konnten Ebenſo ſind die Regierungs
Präſidenten deren Aufſicht die ſonſtigen beſtehenden kirchlichen

Heilanſtalten unterliegen zu Berichten über die regelmäßige
Handhabung der von ihnen vorzunehmenden Reviſionen auf
gefordert worden Gleichzeitig iſt der zuſtändigen Medizinal
behörde von Seiten der Staatsanwaltſchaft zu Aachen das Er
ſuchen zugegangen die zur Zeit im Alexianerkloſter befindlichen
Kranken einer ſofortigen Unterſuchung zu unterwerfen und alle
Anzeichen die auf etwaige Mißhandlungen deuten könnten zu
genauer protokollariſcher Kenntniß zu nehmen Der Juſtizminifter
hat auch die Akten eingefordert welche die ſ Z von Mellage
gegen einzelne Kloſterbrüder erſtattete Strafanzeige die bekanntlich
zu einem ablehnenden Beſcheid der Staatsanwaltſchaft führte zum

Gegenſtand haben Der Vorwärts ſchreibt Uebrigens ſei
darauf hingewieſen daß in Berlin ein Strafprozeß ſchwebt der in
manchen Dingen an den Fall der ſich dieſer Tage in Aachen abſpielte
erinnert Jm December 1893 brachte der Vorwärts eine Anzahl
Mißhandlungsfälle zur öffentlichen Kenntniß die ſich in der
Edel ſchen Privat Jrrenanſtalt zu Charlottenburg ab
geſpielt hatten Ganz wie im Mellageprozeß ergab ſich aus der
gegen den Beſitzer dieſer Jrrenanſtalt eingeleiteten Unterſuchung

e e14 Seite snichts was die Staatsanwaltſchaft zum Einſchreiten hätte ver
anlaſſen können Dafür leitete die Staatsanwaltſchaft aber eben
falls analog dem Aachener Fall gegen den damaligen verantwort
lichen Redakteur unſeres Blattes Reichstags Abgeordneten Robert
Schmidt ein Strafverfahren wegen Beleidigung des Herrn Edel
ein das in nächſter Zeit zum Austrag kommen ſoll Auch in dieſem
intereſſanten Prozeß dürfte eine umfangreiche Zeugenaufnahme
ſtattfinden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 13 Juni Die Töpfer Ofenſetzer beſchloſſen in

einer geſtern Abend abgehaltenen von etwa 1000 Perſonen beſuchten

Verſammlung vom 17 ds Mts ab die Arbeit einzuſtellen
Gearbeitet darf nur werden wo der 1886 zur Einführung gelangte
Tarif bezahlt wird Die nach Tarif Arbeitenden haben 10 Proz
ihres Verdienſtes zur Unterſtützung der Feiernden abzugeben

Poſen 13 Juni Zu den diesjährigen Wollmärkten
wareu 6500 Centner d i etwa 606 Centner weniger als im
Vorjahre zugefahren Die Sätze waren durchweg gut zum Theil
ſogar ſehr gut

London 13 Juni Das Reuter ſche Bureau meldet Die
Japaner beſetzten Tamſui und Taipefu Die Chineſen
leiſteten keinen Widerſtand ſondern warfen die Waffen fort
Weitere Ruheſtörungen ſind in den letzten Tagen nicht vor
gekommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 13 Juni Wie die Voſſ Ztg meldet hat ſich

die chileniſche Regierung an die deutſche gewendet behufs
Ueberlaſſung deutſcher Offiziere aller Waffengattungen als
Jnſtrukteure für die chileniſche Armee Die deutſche Regierung
willfahrte dieſer Bitte und es werden daher am 1 Juli 8 Offi
ziere der Jnfanterie 4 der Kavallerie 4 der Artillerie und 1 vom
Jngenieurkorps die ſich freiwillig gemeldet haben nach Chile
abgehen

Madrid 13 Juni Heute wird ein Theil der von Marſchall
Martinez Campos verlangten Verſtärkungen nach Cuba
abgehen Der Marſchall hat Havanna verlaſſen und ſich nach
Nuevitas del Principe begeben

Leipzig 12 Juni Der Franzoſe André Hanné aus
Montigny wurde in das hieſige Unterſuchungsgefängniß wegen Ver
dachts der Spionage eingeliefert Der Prozeß findet demnächſt
vor dem Reichsgericht ſtatt Hanné iſt in Metz de worden

Köln a z 12 Juni Der vor wenigen Wochen in dem
Sülzthale ausgebrochene Bergarbeiterſtrike iſt nach
längeren Unterhandlungen des Oberpräſidenten der Rheinprovinzmit der belgiſchen Grubendirettion beigelegt worden Die Direktion
r Lohnerhöhung zu worauf die S Belegſchaft die Arbeit

wieder aufgenommen hat
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LVetterbericht des

wiegend trockenes Wetter

Trotha 2,16

gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 24

nen e ä JMarktbericht
Donnerstag den 18 Juni

Eier pro Mandel 0,75 Mk Erdbeeren pro Liter 0,50 M
Butter pro Pfund 1,15 1,35 Eing Schnittbohn Pfd 0,20
r pro 5 Liter 0,50 0,70 Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40
artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30 e p 0,25Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,15 effergurken p 0,40

Dlumenköhl pro Stück 0,40 0,60 Aale ledend pro 160
Kohlradi pro Mandel 0,60 S lebend pro v 1,00

nen r t t Ie e neneSpaegel pro Pfund 045 m e ungen pro und 120 1,80
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 ZSteinbüutten p Pfund 1,00

Saſhen des Liter 0,15 0,20 83 pro Pfund 0,30 0,35
tſchen pro Ater 025 0,80 Schellftſche vro Pfund 0,28 0,85

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel beſetzt
c

General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Juni 1895

Bei nördlichem Winde kühleres ziemlich heiteres und vor

M 27

Waſſerſtände Am 13 Juni Halle unterhalb 4 1,96
12 Junt Calbe Oberpegel 1,58 Undew

pegel 1,00 Dresden 0,38 Magdeburg 90
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Auswahl ſehr billig

Rothes Ross

Die weltbekannte und in allen Orten eingeführte
Firma M Jncobsohn BVerlin Linienſtraße 126
derühmt durch langjährige Lieferu an Lehrer
Krieger Poſt Spar und Vorſchuß Militär

a IIIS C

Städten Deutſchlands ſind Maſchinen in Familienkreiſen im Gebrauch zu
beſichtigen u werden auf Wunſch nähere Adreſſen angegeben Fahrräder
erſtklaſſ Fabrikat
1 Jahr Garantie

Preiſe außerordentlich billig Lieferung auf Probe

s 8 hs J
r und Veamtenvereine verſendet die neueſte hoch

e armige Familien Nähmaſchine Soſtem Singer SchiffS
S chen elegant mit Verſchlußkaſten zum Fußbetrieb 2
S eingerichtet für Mark 50 Vierwöchentliche Probe SS zeit fünfjährige Garantie Cataloge mit Aner2 kennungsſchreiben koſtenlos Maſchinen für Hand und
S Fußbetrieb Ringſchiffchen Schuhmacher Schneiderg u Sattlermaſchinen Roll Waſch u Wringmaſchinen S
S u Fabrikpreifen Auch Nichtbeamten gleiche Vorzugspreiſe Faſt in allens
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Laſtingſehuhe Sportſechuhe
Reiſeſchuhe

ewn er rn Sommerschuhe und Stiefel a m großer

Einen Poſten Schuhwaaren ſtelle ganz billig zum
ſehleunigen Ausverkauf

vt öutet S S ROSeno lege
Karlsbader Schuhlager

e

gtrasse 75

Pfeffer sche Buchhbandlung

22 Xarkt Gold Ring
empfehlt neh zur Besorgang aller

Zeitsehriſten
des In und Anslanäes

Journaliesezirkel
vierteljährlich von 4 Mark an

Vertreter der

tto Kresse Jeiptigerſtr 15

Praktiſcher Uaturhrilmethode

bebdandelt Krankheiten jeder Art

sind allerorts in den durch Plakate kenntüohen Verkaufs
stellon zu haben auch zu beriehen durch

Den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Für Mk 12
Hefere portofrei eine silberne
W Genkfer Rewontoir Uhr
solid in jeder Beriehung mit Goldranà
genau regulirt ferner boechfeine Mk 15
Anker Remtr starkes Silder
gehbäuse Mk 16 boehfeine Mk 18
i COhronometer mit 3 Sider
deckeln Mk 24

v Gottl Hoffmann St Gallen

Erſatz für Ammen
und Muttermilch

Steriliſtrte hygieniſche Jettmilch
künſtliche Muttermilch zur

üinderernährungl
Hergeſtellt nach verbeſſertem Verfahren vom

i ThRittergute Köſtritz
aus prinlich ſauder gewonnener Kuhmilch von ſorgfältig gepflegtem und
gefüttertem echt Schweizer Simmenthaler Rindvieh

Aerztliche Controle bei Herſtellung der Milch und thierärztliche
Controle bei Fütterung und Pflege des Viehes Jn der ſteriliſirten
hugieniſchen Fettmilch iſt die denkbar größte Garantie abſoluter Reinheit
und Keimfreideit Centrifugirung und Hitze Steriliſirung der den Säug
lingen gereichten Milch geboten und ihre Zuſammenſetzung entſpricht der

n Ge ch für Sä hn S Szum Gebrauch für Säuglinge ohne vorherige Soxhlet Stee nur in der allererſten Zeit udthig dihe Gbranse

Kirderlagen in Halle
S Jneger Große Alrich ſtraße D0O Funke Wettinerſtrahe 34 Flnmenſtraßen

wmw JKleines neues aus
dessen Rtagen nur für einz Leute oder um Abvermieiſhen
in dester n ist bei es 4000 AK Anzablung au verkaufen Gel
Offerten unter B V 2648 an Hansenstein Vogler Halle a S
W Zyeifellos nahrhbattes Gesehäft oder sicherer Hypotheken Briet genügt als
Anzahlung Event wird aneh sonst irgend Etwas mit angenommen
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D 16 Photographien D
nach den im Auftrage der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen

mit erläuterndem Text

in hocheleganter Mappe für nur Mark
Erpeditionen des Geueral Anzeiger S
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3 Einzig und allein in Halle a S käuflich in den
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Aus verli ccauif
von ſämmtlicher

Damen und Kinder
Confection

r

als Regen und Promenaden Mäntel Capes Kragen
Umhäünge Spitzen Umhüänge Staubmäntel Mädchen

werden um damit

e

anal in Wort u Bild
900 0000 00
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Jackets
und Kinder

Mäntel und Jackets
zu räumen zu und bedeutend unter dem Selbſtkoſten

preiſe verkauft

Theodor Nfiſlemann
Halle a Leipzigerſtraße 97
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